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Grosser Rat

Optimierung der kantonalen Gerichtsorganisation (Justizreform)
Botschaft Heft Nr. 6/2006 – 2007, Seite 457
P R O T O K O L L

der Sitzungen der Kommission für Justiz und Sicherheit
Datum:


Mittwoch, 21. Juni 2006, 9.00 Uhr – 15.20 Uhr



Montag, 26. Juni 2006, 9.00 Uhr – 15.15 Uhr



Mittwoch, 9. August 2006, 9.45 Uhr – 15.15 Uhr
Ort:


Grosser Saal Hotel Chur, Am Obertor, Chur

Sitzungszimmer 27/28, SVA, Calvenweg, Chur
Sitzungssaal Restaurant Sportzentrum, Klosters-Platz
Präsenz:
Cahannes Renggli (Präsidentin), Tramèr (Vizepräsident), Frigg-Walt, Hartmann, Hübscher, Mani-Heldstab, Righetti, Sax, Schütz, Stoffel, Thomann, Gross (Protokoll)

RR Schmid (Vorsteher JPSD), DS Fässler (JPSD), Schuler (Projektleiter Justizreform, JPSD)



Brunner (Kantonsgerichtspräsident)




Schmid (Verwaltungsgerichtspräsident)

Entschuldigt:
Hübscher (26. Juni 2006 Vormittag), Mani-Heldstab (26. Juni 2006 Vormittag), Schütz (26. Juni 2006), Righetti (9. August 2006), Schmid (Verwaltungsgerichtspräsident; 9. August 2006)
I.
Eintreten


Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen.
II.
Detailberatung

A.
Verfassung des Kantons Graubünden

Erläuterungen zur Systematik des Protokolls
Die anpassungsbedürftigen Verfassungsbestimmungen werden der besseren Übersichtlichkeit halber und zum besseren Verständnis nicht separat, sondern erst im Zusammenhang mit den entsprechenden Bestimmungen des Gerichtsorganisationsgesetzes (GOG) bzw. des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (VRG) beraten und verabschiedet. Entsprechend wird die jeweilige Verfassungsbestimmung erst bei der jeweils korrelierenden Bestimmung im GOG bzw. VRG einzeln und mit dem jeweiligen Antrag der Kommission und der Regierung aufgeführt. 
B.
Gerichtsorganisationsgesetz (GOG)

I.
Einleitung
Art. 1 – 3
Gemäss Botschaft
II.
Gerichtsbehörden
1.
Allgemeine Bestimmungen

Art. 4 – 6
Gemäss Botschaft

Art. 7 in Verbindung mit Art. 21 Abs. 3 Kantonsverfassung
a)
Art. 7

Gemäss Botschaft

b)
Art. 21 Abs. 3 Kantonsverfassung

Gemäss Botschaft
Art. 8 – 10
Gemäss Botschaft

2.
Kantons- und Verwaltungsgericht

Art. 11 und 12
Gemäss Botschaft

Art. 13 Abs. 1 und 2


Gemäss Botschaft
Art. 13 Abs. 3


Antrag Kommission und Regierung


Ändern wie folgt:

Auf Beschluss der für die Justiz zuständigen Kommission des Grossen Rats können nötigenfalls zusätzlich die …
Art. 14 in Verbindung mit Art. 51a Kantonsverfassung
1)
Art. 14

Gemäss Botschaft

2) Art. 51a Kantonsverfassung

Gemäss Botschaft
Art. 15 
a)
Antrag Kommissionsmehrheit (5 Stimmen; Sprecher: Hartmann) und Regierung
Gemäss Botschaft

b)
Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Cahannes Renggli, Frigg, Schütz; Sprecherin: Cahannes Renggli)

Ersetzen durch folgende Fassung:

1Der Grosse Rat wählt je für die Amtsdauer:

a) eine Präsidentin oder einen Präsidenten im Vollamt;

b) eine Vizepräsidentin oder einen Vizepräsidenten im Vollamt;

c) Richterinnen und Richter in der erforderlichen Zahl, jedoch mindestens vier.

2Er legt die maximalen Gesamtstellenprozente für jedes Gericht vor Beginn einer Amtsdauer fest.

3Er kann höchstens die Hälfte der Richterstellen eines jeden Gerichts in Hauptämter mit einem Beschäftigungsgrad von mindestens 60 Prozent aufteilen. Mit der Wahl der hauptamtlich tätigen Richterinnen und Richter legt er deren Beschäftigungsgrad fest.

4Das Gericht kann im Einverständnis mit den Stelleninhaberinnen und Stelleninhabern während der Amtsdauer Veränderungen des Beschäftigungsgrades innerhalb der vom Grossen Rat festgelegten Gesamtstellenprozente vornehmen.
c)
Eventualantrag Kommission und Regierung

Anmerkung

Falls der Grosse Rat dem obigen Antrag der Kommissionsminderheit betr. hauptamtliche Richterinnen und Richter zustimmt, bedarf es zugleich der Anpassung der verfassungsrechtlichen Grundlage, damit das Gesetz die Nebenbeschäftigung für die hauptamtlichen Richterinnen und Richter regeln kann. 


Art. 51 Abs. 4 Kantonsverfassung

Ergänzen zweiter Satz:

Das Gesetz kann Ausnahmen vorsehen und regelt, unter welchen Voraussetzungen hauptamtliche Mitglieder Nebenbeschäftigungen ausüben können.

Art. 16
Gemäss Botschaft
Art. 17 Abs. 1
a) Antrag Kommissionsmehrheit (5 Stimmen; Sprecherin: Cahannes Renggli) 
Ändern wie folgt:

Richterinnen und Richter verfügen über die erforderliche persönliche Eig-nung, über eine abgeschlossene juristische Ausbildung und in der Regel über ein Anwaltspatent.
b)
Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Frigg, Stoffel, Thomann; Sprecher: Stoffel) und Regierung
Gemäss Botschaft
Art. 17 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 21 Abs. 1 Kantonsverfassung
1)
Art. 17 Abs. 2


Gemäss Botschaft

2)
Art. 21 Abs. 1 Kantonsverfassung


Gemäss Botschaft

Art. 18
Gemäss Botschaft
Art. 19 
A) Falls der Antrag der Kommissionsmehrheit zu Art. 15 obsiegt (Vollamtversion):

Antrag Kommission und Regierung
–  Abs. 1 

Ändern wie folgt:

Richterinnen und Richter dürfen keine Nebenbeschäftigung ausüben.
Im Zweifelsfall entscheidet die für die Justiz zuständige Kommission des Grossen Rats, ob eine Nebenbeschäftigung vorliegt.
–  Abs. 2 und 3
Ersatzlos streichen

B) Falls der Antrag der Kommissionsminderheit zu Art. 15 obsiegt (Hauptamtversion):

a) Antrag Kommissionsmehrheit (7 Stimmen; Sprecher: Stoffel)

–  Abs. 1
Ändern wie folgt:

Richterinnen und Richter dürfen keine Nebenbeschäftigung ausüben.

Im Zweifelsfall entscheidet die für die Justiz zuständige Kommission des Grossen Rats, ob eine Nebenbeschäftigung vorliegt. 
–  Abs. 2 und 3

Ersatzlos streichen

b) Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen: Cahannes Renggli, Schütz, Frigg; Sprecherin: Cahannes Renggli) und Regierung
– Abs. 1

Gemäss Botschaft

– Abs. 2

Ändern wie folgt:

(…) Nebenbeschäftigungen bedürfen einer Bewilligung der für die Justiz zuständigen Kommission des Grossen Rats. (…)
– Abs. 3


Ersatzlos streichen

Art. 20 – 26
Gemäss Botschaft

3.
Bezirksgerichte
Art. 27 – 29
Gemäss Botschaft
Art. 30 Abs. 1

Gemäss Botschaft
Art. 30 Abs. 2
a) Antrag Kommissionsmehrheit (5 Stimmen; Sprecher: Stoffel) und Regierung
Ersatzlos streichen

b) Antrag Kommissionsminderheit (3 Stimmen; Cahannes Renggli, Frigg, Thomann; Sprecherin: Cahannes Renggli)

Ändern wie folgt:

Das Kantonsgericht ist für die Bewilligung von Nebenbeschäftigungen zuständig. (…)
Art. 31 – 34
Gemäss Botschaft

Art. 35 Abs. 1

Antrag Kommission und Regierung
Ändern wie folgt:
Aktuarinnen und Aktuaren ist es untersagt, nebenamtliche Richterin oder nebenamtlicher Richter am jeweiligen Gericht zu sein.

Art. 35 Abs. 2 und 3

Gemäss Botschaft

Art. 36

Gemäss Botschaft
4.
Kreispräsidentinnen und -präsidenten
Art. 37
Gemäss Botschaft

Art. 38
Antrag Kommission und Regierung
Redaktionelle Anpassung:

Kann die Kreispräsidentin oder der Kreispräsident nicht durch die Stellvertreterin oder den Stellvertreter ersetzt werden, bezeichnet das Kantonsgericht eine ausserordentliche Stellvertretung. 
Art. 39
Gemäss Botschaft
III.
Allgemeine Verfahrensbestimmungen

1.
Beschlussfähigkeit und Ausstand

Art. 40 – 47
Gemäss Botschaft

2. Gerichtsverhandlung

Art. 48 und 49
Gemäss Botschaft
Art. 50 Abs. 1
Gemäss Botschaft
Art. 50 Abs. 2
Antrag Kommission und Regierung
Ergänzen zweiter Satz:

Diese sind durch die Vorsitzende oder den Vorsitzenden auf die Schweigepflicht und die strafrechtlichen Folgen bei deren Verletzung aufmerksam zu machen.
Art. 50 Abs. 3
Gemäss Botschaft
3.
Öffentlichkeit

Art. 51 und 52
Gemäss Botschaft

IV. Aufsicht und Rechtshilfe

1.
Aufsicht und Oberaufsicht

Art. 53 – 61
Gemäss Botschaft

2.
Rechtshilfe

Art. 62

Gemäss Botschaft
V.
Rechnungswesen

Art. 63 – 65
Gemäss Botschaft
VI. Schlussbestimmungen

Art. 66 – 69

Gemäss Botschaft


Anhang zum GOG / Änderung von Erlassen

Ziff. 1. – 14.
Gemäss Botschaft
C.
Verordnung über die Aufhebung und Anpassung grossrätlicher Verordnungen im Zusammenhang mit dem Erlass des Gerichtsorganisationsgesetzes
Art. 1 
Gemäss Botschaft
Art. 2 Ziff. 1. – 6.
Gemäss Botschaft

Art. 3
Gemäss Botschaft

D. Gesetz über die Verwaltungsrechtspflege (VRG)
I.
Geltungsbereich
Art. 1 und 2

Gemäss Botschaft

II.
Allgemeine Grundsätze des Verfahrens

1.
Verfahrensleitung und Fristen

Art. 3 – 10

Gemäss Botschaft

2.
Ermittlung des Sachverhalts

Art. 11 – 14

Gemäss Botschaft
3.
Rechte und Pflichten der Beteiligten

Art. 15 – 18

Gemäss Botschaft
4.
Erledigung
Art. 19 – 25

Gemäss Botschaft

III.
Verfahren vor kantonalen Verwaltungsbehörden

1.
Erstinstanzliches Verfahren
Art. 26 und 27
Gemäss Botschaft

2.
Verwaltungsbeschwerde

Art. 28 – 37

Gemäss Botschaft

IV. Verfahren vor Verwaltungsgericht

1.
Allgemeine Vorschriften

Art. 38 – 42

Gemäss Botschaft

Art. 43 Abs. 1 und 2

Gemäss Botschaft

Art. 43 Abs. 3

a)
Antrag Kommissionsmehrheit (9 Stimmen; Sprecherin: Cahannes Renggli) und Regierung

Gemäss Botschaft
b) Antrag Kommissionsminderheit (1 Stimme; Sprecherin: Frigg)
Ersatzlos streichen

Art. 44 – 48

Gemäss Botschaft

2.
Verwaltungsgerichtliche Beschwerde

Art. 49 – 56

Gemäss Botschaft

3.
Verfassungsbeschwerde
Art. 57 – 62 in Verbindung mit Art. 55 Abs. 2 Kantonsverfassung
1)
Art. 57 – 62


Gemäss Botschaft

2)
Art. 55 Abs. 2 Kantonsverfassung

Gemäss Botschaft
4.
Verwaltungsgerichtliche Klage

Art. 63 – 65

Gemäss Botschaft

V.
Ausserordentliche Rechtsmittel und Rechtsbehelfe

1.
Erläuterung, Berichtigung und Revision

Art. 66 und 67

Gemäss Botschaft

2.
Aufsichtsbeschwerde

Art. 68 – 71

Gemäss Botschaft

VI. Kosten und Parteientschädigung

1.
Kosten

Art. 72 – 77

Gemäss Botschaft
2.
Parteientschädigung

Art. 78

Gemäss Botschaft

VII. Vollstreckung

Art. 79 – 81

Gemäss Botschaft

VIII. Schlussbestimmungen

Art. 82 – 86

Gemäss Botschaft


Anhang zum VRG / Änderung bisherigen Rechts
Ziff. 1. – 9.
Gemäss Botschaft

Ziff. 10. Gesetz über die Strafrechtspflege (StPO)

Antrag Kommission und Regierung

Art. 50 Abs. 1
Streichen zweiter Halbsatz:
…sofern nicht eine Freiheits- oder Geldstrafe in Betracht fällt.
Ziff. 11. – 53.
Gemäss Botschaft

E.
Verordnung über die Aufhebung und Änderung grossrätlicher Verordnungen im Zusammenhang mit dem Erlass des Verwaltungsrechtspflegegesetzes

Art. 1 

Gemäss Botschaft

Art. 2 Ziff. 1. – 23.
Gemäss Botschaft

Art. 2 Ziff. 24. Landwirtschaftsverordnung
1)
Art. 4 Abs. 4

Antrag Kommission und Regierung

Streichen 

ganzer Art. 4
2)
Art. 17 Abs. 2


Gemäss Botschaft

Art. 2 Ziff. 25. und 26.
Gemäss Botschaft

Art. 3
Gemäss Botschaft

F.
Einführungsgesetz zum Schlichtungs- und Schiedsgerichtsverfahren nach eidgenössischem Sozialversicherungsrecht (EGzSSV)
I.
Zuständigkeit und Organisation

Art. 1 – 8

Gemäss Botschaft

II.
Verfahren
Art. 9 – 14

Gemäss Botschaft

III.
Schlussbestimmungen

Art. 15 und 16

Gemäss Botschaft

G.
Kantonales Datenschutzgesetz

Art. 5 Abs. 2 und 3

Gemäss Botschaft

Art. 6 Abs. 3 und 4

Gemäss Botschaft

Art. 10a

Gemäss Botschaft

II.
Fakultatives Referendum/In-Kraft-Treten

Gemäss Botschaft

H. Erledigung Motionen

Kenntnisnahme der Erledigung der Motionen Schmid (betr. Reform der bündnerischen Gerichtsorganisation/kantonale Gerichte), Bianchi (betr. Teilrevision VGG und VVG) und Brunner (betr. Organisatorische Ausge​staltung der Justizaufsicht

Gemäss Botschaft
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